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1.	 Allen Vereinbarungen und Angeboten liegen die 
folgenden Bedingungen zugrunde. Ergänzend 
dazu gelten die allgemeinen Lieferungs- und  
Zahlungsbedingungen des Verlags. Sie gelten 
durch Auftragserteilung als anerkannt. Abwei-
chende Bedingungen bedürfen der ausdrück
lichen schriftlichen Anerkennung des Verlags.

2.	 Die Herausgebenden und der Verlag behalten 
sich nach freiem Ermessen vor, Anzeigen anzu-
nehmen oder abzulehnen. Für die Schaltung der 
Anzeige ist die Auftragsbestätigung des Verlags 
bindend. Die Ablehnung wird den Auftraggeben-
den mitgeteilt.

3.	 Platzierungswünsche werden erfüllt, soweit es 
möglich ist. Vorrangig ist das Eingangsdatum des 
Anzeigenauftrags. Platzierungsvorschriften sind 
kein Bestandteil des Auftrags, wenn sie nicht vom 
Verlag ausdrücklich schriftlich bestätigt werden.

4.	 Der Ausschluss von Mitbewerber:innen ist nicht 
möglich.

5.	 Die Auftraggebenden haften allein, wenn durch 
die Ausführung des Auftrags Rechte Dritter 
verletzt werden.

6.	 Für die rechtzeitige Lieferung einwandfreier 
Druckunterlagen sind die Auftraggebenden ver-
antwortlich. Der Verlag gewährleistet die druck-

technisch einwandfreie Wiedergabe der Anzeige. 
Für ungeeignete oder beschädigte Druckunter
lagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an.

7.	 Bei fernmündlich veranlassten Änderungen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr für die Richtigkeit 
der Wiedergabe.

8.	 Kosten für die Erstellung oder Änderung von 
Druckunterlagen sowie Probeabzüge werden den 
Auftraggebenden nach Aufwand gesondert in 
Rechnung gestellt.

9.	 Alle angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer.

10.	 �Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Bielefeld.

Geschäftsbedingungen für Anzeigenaufträge

Zielgruppen

Forscherinnen und Forscher sowie Praktikerinnen und Praktiker in Hochschuldidaktik, 
Hochschulentwicklung und in angrenzenden Feldern und auch Lehrende, die an  
Forschung zu ihrer eigenen Lehre interessiert sind.

Ausrichtung der Zeitschrift

die hochschullehre nimmt Fragen des Lehrens und Lernens, von Studienstrukturen, der 
Hochschulentwicklung, des Verhältnisses von Hochschullehre und ihrer Funktion in 
der Gesellschaft, Fragen der Hochschule als Institution oder von Fachkulturen im Blick.
Im Geiste einer interdisziplinären und transdisziplinären Forschung und Wissenschaft 
geht es dem Team der Herausgebenden um ein Forum, das sich nicht auf einzelne 
disziplinorientierte oder forschungsmethodische Zugänge fokussiert, sondern die 
wissenschaftliche Entwicklung des Gegenstandsbereichs zum Ziel hat. Hochschullehre 
wird in einem breiten Sinn verstanden als die Lehr-Lernumwelt für die Lernprozesse 
Studierender im institutionell-organisierten Kontext der Hochschule. Damit sind  
Fragen des Lehrens und Lernens, von Studienstrukturen, der Hochschulentwicklung, 
des Verhältnisses von Hochschullehre und ihrer Funktion in der Gesellschaft, Fragen 
der Hochschule als Institution oder von Fachkulturen im Blick.
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